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AKTUELL ▲▲

E SKIGEBIETSPLÄNE IM PITZTAL 
V E R Z Ö G E RT
Du rch den mittle rwe ile dritten Einsp r u ch

gegen posi t i ve
Bescheide ve r-
z ö ge rt si ch der
ge pla n te Ba u b e-
ginn für die Ta l-
a b fa h rt vo m
G le t scher neuer-
l i ch. Hinte r-
g r und sind die
e rf re ul i ch e rwe i-

se erwe i te rten Ko m p e te nzen des L a n-
d esu mwe l ta nwa l tR i cca b o na. De rze i t
l i egt die Entsch e i d ung über das P ro je k t
der ge pla n ten Ta la b fa h rt vom Gle t sch e r
beim soge na n n ten Umwe l t s e na t in 
Wi e n .

E SKIGEBIETSZUSAMMENSCHLUSS 
IN FRANKREICH UNTERBUNDEN
Der Zusa m m e nschl uss der S ki gebi e te
von Va l Ce n is und Termignon in S a voye n
wi rd vom zust ä n d i gen Präfe k ten nich t
b e will i gt. Die Region um den Mont Ce-
n is, in der Außenzone des Va n o is e - N a-
t i o na l pa r k ge legen, ist b e ka n n t für ihre n
ö kol o g ischen Re i ch tum. Der Leb e ns ra u m
vi e ler in Fra n kre i ch ges e t zl i ch gesch ü t z-
ter Pfla nzen- und T i e ra rten wäre durch
den ge pla n ten Ausbau ge f ä h rd e t ge we-
s e n .

E SKIGEBIETSZUSAMMENSCHLUSS 
IN ITALIEN BEDROHT BRAUNBÄR 
Die Trentiner S ki gebi e te Pinzolo und Ma-
d o n na di Campiglio sollen zusa m m e nge-
schl ossen we rden. Das Vo r haben würd e
ein un e rschl oss e n es Ta lb e e i n t r ä ch t i-
gen, das ein we rtvoller Leb e ns raum für
Wild t i e re und insb es o n d e re für Bra un-
b ä ren ist. Der W W F fo rd e rt in einer onl i-
n e - Petition den Präsi d e n ten der Provi nz
Tre n to zur Erha l tung der Bäre n t ä ler (si e-
he h t t p : / / passp o rt. pa n da .o rg / ca m pa i g-
ns / i n d ex .cfm ? u N C = 3 2921 1 0 8 ) . Im an-
g re nzenden Natu r pa r kA da m e ll o - B re n ta
wu rden die Bra un b ä ren erfolg re i ch wi e-
d e ra ngesi e d e l t. 

E HELIKOPTER AM HÖCHSTEN 
PUNKT DER ERDE
Am 14. Mai dies es J a h res la n d e te der 
e rste Hubsch rauber auf dem Moun t

Eve rest. 
M o un tain Wil-
d e r n ess I n te r-
na t i o na lp ro te-
st i e rt ve h e-
m e n t gege n
d i esen Vo r-
stoß, der das
le t zte »Wil-
d e r n ess H e il i g-

tum« der Erde trivia l isi e rt. Es ist zu be-
f ü rch ten, dass d i eser Vo rstoß we i te re
to u r ist ische Bege h r l i ch ke i ten am höch-
sten Be rg der Erde we ck t.

AKTUELL ▲▲ U M W E LT N E W S

D
er Sneznik ist mit 1796 Meter Höhe der höch-
ste nicht alpine Gipfel Sloweniens. An seinen
Südhängen leben in der Hügellandschaft Vo-

lovja Reber zahlreiche gefährdete und endemische
Pflanzen und Ti e re wie Bären, Luchse und Wö l f e ,
Adler und Geier. Leider wurde das A u s w e i s u n g s-
v e r f a h ren des Mount Sneznik als Schutzgebiet (Re-

gionalpark) gestoppt, da Volovja Reber von der
Firma Elektro Primorska als Standort für den A u f-

bau eines riesigen Windparks mit mehr als 40
Windrädern ausgewählt wurde. Der Bau eines
Windparks auf den Kämmen des kalkigen und we-
nig resistenten Weidelands würde verh e e re n d e
Auswirkungen auf die Landschaft haben. Kilome-

terlange Straßen und Elektro ü b e r l a n d l e i t u n g e n
müssten durch die bisher noch unerschlossene Ge-
gend gelegt werden; große Bodenbewegungen
und Erosionsschäden sind während der Bauzeit zu
erwarten. Und sobald die Anlage in Betrieb ist,

w ü rde sie für die zu Land lebenden Ti e re störe n d e
und für viele Vogelarten und Fledermäuse tödliche
Auswirkungen haben. 

Mountain Wilderness Slowenien hat von A n-
fang an gegen die Errichtung dieses Wi n d p a r k s
p rotestiert. Es kam zu einem Zusammenschluss
von Umwelt-Organisationen, um Volovja Reber zu

schützen. Auch hochrangige

k u l t u relle Institutionen und Or-
ganisationen beteiligten sich an
den Protesten, so der Pen Club
Sloweniens, Slovenia Nostra
und das Slowenische Büro der

UNESCO. Das slowenische
U m w e l t b ü ro verweigerte dar-
aufhin der Firma Elektro Pri-

morska die Genehmigung zum Bau der Wi n d-
kraftanlage. In der Folge legte die Firma Einspru c h

ein, woraufhin das Umweltministerium beschloss,
das gesamte Genehmigungsverfahren wieder auf-
zunehmen. Volovja Reber ist also immer noch in
G e f a h r. MW Slowenien bittet um Unterstützung
für den Schutz von Volovja Reber. Kontakt und

w e i t e re Informationen unter h t t p : / / w w w. d ru s t-
v o - m w s . s i .

Marjeta Kersic Svetel,  
Übersetzung: Birgid Blechschmidt-Salviti

Mountain Wilderness setzt sich mit anderen Umwelt-
organisationen für die Wildnis Sloweniens ein

Infos: www.mountainwilderness.de(verantwortlich für den Inhalt dieser Seite im Sinn des Presserechts:Michael Pröttel)

Diese Seite wird betreut von 

Mo u ntain Wi l d e rness Sl owe n ie n
ve r ste ht den Bedarf an sa u b e re r,

e rne u e rb a re r Ene rg ie – aber w i rp ro te-
st ie ren gegen den Bau von Wi nd p a r k s
a u sg e rech ne t in Wi l d n i sg eb ie te n .
Un b e r ü h r te Natu ri st in unse re r Zei t
ein se h r sel te nes G u t g ew o rden und
darf nicht auf diese Wei se ze r st ö r t
we rden. Sl owe n ien, ein La nd mit se h r
sch l echte r Ene rg iebilanz, s oll te in

e r ste rL i n ie sei nen Ene rg ieve rb ra u ch
ei nsch r ä n ken und alle möglich e n
a nd e ren Ene rg ieq u ellen außerhal b
von Natu r sch u tzg eb ie ten anza p f e n .
Wi r Me nschen bra u chen unberührte
N a tu rm i nd este ns eb e nso se h rw ie Kli-
m a a nl agen oder K ü h lsch r ä n ke – Wi l d-
n i sg eb ie te s oll ten aber n i cht auf dem
Al ta r ei nes ko nsu m o r ie nt ie r ten Life-
st yl es g eo p f e r t we rden.              –ms–
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DER KOMMENTA R

Windenergie am richtigen Ort! 

E I N KAMPF G E G E N WINDMÜHLEN 


